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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Am 20. März 
beginnt der 
Frühling!

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet
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Beratungsstellenleiterin 
Cornelia Raths 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida
Telefon 036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr
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25 Jahre Ortsgruppe Weida 
des Rennsteigvereins 1896 e.V. 

Einladung zur Jubiläumssippung 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der 
Ortsgruppe Weida des Rennsteigvereins 
1896 e.V. findet am Freitag, dem 20. März 
2015, um 18 Uhr in der Gaststätte Sportler-
heim „Roter Hügel“ unsere Jubiläums-Sippung statt. 

Zu diesem historischen 
Anlass sind alle Mit-
glieder der OG Weida 
recht herzlich eingela-
den. 
25 Jahre Vereinstätig-
keit der OG Weida soll 
an diesem Abend im 
Vordergrund stehen. 

GUT RUNST 	 Walfried Schubert – Vors.d. OG Weida

Jubiläumswanderung rund um Weida 
Am Sonnabend, dem 21. März 2015, wird zu einer Wanderung 
rund um Weida mit Stadtbesichtigung von der OG Weida des 
Rennsteigvereins 1896 e.V. eingeladen. 
Treffpunkt: 9.30 Uhr Weida – Markt 
Als Wanderführer wird uns Hella Brauer auf der 10 Kilometer 
langen Wanderstrecke zu Weidaer Sehenswürdigkeiten führen. 
Als Abschluss ist die Besichtigung der Osterburg vorgesehen. 
Die entsprechenden Erläuterungen zur Stadtbesichtigung wird 
unser langjähriger Gastwanderer Helmut Hacke übernehmen. 
Alle Mitglieder der OG Weida und natürlich auch Wandergäste 
sind dazu herzlichst eingeladen. W. Schubert 

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer	 Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs 
Möbel jeder Art, Kühlschränke usw.
Öffnungszeiten	
Montag bis Donnerstag	 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag	 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung  

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 16.3.2015 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Montag - Mittwoch hausgebackener Kuchen. Viele leckere 
Marmeladen im Angebot. Probieren Sie!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weida, 2-Zimmerwohnung 
Kirchstraße 6 zu verm., 
4-Familienwohnhaus, Stell- 
plätze vorh., Laminatboden, 
75 qm, ideal für ältere Per-
sonen, ruhiges gepflegtes 
Haus, Miete 295,00 EUR 
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter  
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

Schöne, neu sanierte 2-Raum-
WE, ca. 65 qm im 2. OG, 
Weida, Neustädter Str. 40, 
für 355,00 € warm zu 
vermieten. V/Gas/Bj. 
1912/B. Tel. 0174/7333173 

Kleinanzeigen
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

Notdienste

    Neustädter Straße 77 | 07570 Weida
Irrtum vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe der Angebote nur in haushaltsüblichen Mengen. Solange der Vorrat reicht.

so lange der Vorrat reicht!
(*außer Versandapotheke, Handykarten & Blumenversand)

30% auf Alles*

Wir schließen - alles muss raus!

TOP FAHRZEUGE ZU TOP KONDITIONEN

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32 oder 7 15 39
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

– in verschiedenen Farben erhältlich –
Kraftstoffverbrauch: 6,8 l/100 km (innerorts), 4,2 l/100 km (außerorts),
5,2 l/100 km (kombiniert). Co2-Emissionen: 120 g/km (kombiniert)

Ford Fiesta 1.25 Ambiente
Neufahrzeug, 0 km, 44 kW (60 PS), 

blazerblau, 3-türig, Schaltge-
triebe, Benzin, ABS, ZV, 

Servo, el. FH, el. Asp, ESP, 
Fahrer- und Beifahrerair-

bag, Wegfahrsperre, 
Berganfahrassistent

ab 7.590,- €

20. März
1990 - 2015

25
Jahre

OG-Weida

Zweck des Vereins:
Rennsteige, Rennwege und
Rennpfade sowie Altstraßen 
im deutschen Sprachgebiet zu
erwandern und zu erforschen.

R
en

ns
teig

verein 1896

e.V.
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Vermiete san. 2-R.-Whng., 
1. OG, in Weida, Greizer 
Str. 17. KM 160,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Vermiete in Weida 2-R.-
Whng., ca. 50 m2, 2. Etage 
mit EBK, Bad m. Wanne, 
TKM: 220,- € + NK, 
Tel. 01762/1187566      

Vermiete 2-R.-Whng. in Wün-
schendorf, 60 m2, Bad m. 
Wa., EBK, 380,- € Warm-
miete inkl. 2 Stellplätzen. 
Tel. 0179/5308829

Weida, gewerbliche Flächen 
im Zentrum zu vermieten, 
37 qm Büro und 102 qm 
Lagerfläche (beheizbar) 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder 
unter www.immobilien-
richter.com (Bilder)  

Kleinanzeigen
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Immer wenn wir von Dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten Dich gefangen,
so, als wärst Du nie gegangen.

Danksagung

Tief bewegt von den vielen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme, die uns 
durch liebevoll geschriebene und gesprochene tröstende Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie durch persönliche Teilnahme an der 
Trauerfeier für unsere liebe Tochter

Christel Haubenreißer
geb. Weber

entgegengebracht wurden, danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich.

In stiller Trauer
Otto und Roswitha Weber
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf, im März 2015

Wir laden ein zum  Vortrag 

Sammeln und Jagen im Leben von Christian Ludwig Brehm, 
dem Altmeister der deutschen Vogelkunde.

Es spricht Herr Dr. Dietrich von Knorre, Mitglied des BrehmFörderkreises Renthendorf 
(C.L. Brehm war Schwager des Großebersdorfer C.A. von Reuss)
Termin: 19.03.2015, Beginn: 19.00 Uhr		
Ort: Vereinshaus Großebersdorf 		               Heimatverein Großebersdorf
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Schmerzlich ist der Abschied,
doch dich von deinem Leiden erlöst
zu wissen, gibt uns Trost.

Karl Geithner
* 23.8.1935                † 26.02.2015

In Liebe und Dankbarkeit

Mathias Göbel und Ehefrau Sandy
Marcus Hampl und 
Lebensgefährtin Daniela
seine Enkel
Philipp mit Christin
Saskia mit Felix
sein Bruder Waldemar Geithner 
und Ehefrau Lotte
im Namen aller Anverwandten

Weida und Gera, im März 2015

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Samstag, 
dem 21. März 2015, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt.

Millionen kommen – Sie auch?
Weltweit gedenken Jehovas Zeugen einmal im Jahr des Todes Jesu 
Christi. Dieser Gedenktag ist ihr höchster Feiertag. 
Fast 20 Millionen kamen letztes Jahr, um Jesu Gebot zu befolgen. 
Er sagte: „Tut dies immer wieder zur Erinnerung an mich“. 
Die Gedenkfeier für 2015 findet am Freitag, dem 3. April, statt. Zu 
diesem besonderen Anlass laden Jehovas Zeugen Sie in den nächsten 
Tagen herzlich ein. Dort erfahren Sie, wie Jesu Leben und Tod für 
Sie Gutes bewirken kann.
Ort der Feier: Kultur- u. Kongresszentrum Gera, Schloßstraße 1, 
07545 Gera, Beginn: 19:30 – Einlass: 18:30 – Dauer: ca. 1 Stunde
Jehovas Zeugen laden weltweit zu einer weiteren Veranstaltung 
ein. Es geht um ein praxisnahes Thema für die Familie. Schon 
heute kann man eine glückliche Familie sein. Wie? Die biblische 
Antwort erhalten Sie am Sonntag, dem 12. April, durch den Vortrag 
„Vollkommenes Familienglück ist verheißen“.
Ort der Veranstaltung: 
Königreichssaal von Jehovas Zeugen, Gewerbegebiet Tinz, 
07552 Gera, Heinrich-Leo-Straße 6, 9:30 Uhr und 17:30 Uhr
Informationen über die Gedenkfeier und weitere Zusammenkünfte 
in Ihrer Nähe finden Sie auch auf www.jw.org ➞ Über uns ➞ Zu-
sammenkünfte. Kein Eintritt, keine Kollekte.
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag 15.03.15
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst mit KINDERGOTTESDIENST; 
Gottesdienste: Sirbis 10:00 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Schüptitz 
13:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr
Mittwoch, 18.03.15
Weida 18:00 Uhr Passionsandacht
Sonnabend, 21.03.15
Weida 08:00 Uhr FRÜHJAHRSPUTZ – STADTKIRCHE
Jede helfende Hand wird gebraucht, anschl. Frühstück.
Sonntag, 22.03.15
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, Seifersdorf 
08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25.03.15
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis, 18:00 Uhr Passionsandacht Ju-
gendkreuzweg und Posaunenchor
Sonntag, 29.03.15
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Offener Nachmittag für Klassen 1 – 6
14:00 – 16:00 Uhr, 20.03.15
Klasse 1 – 4 jeden Dienstag 16:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf:	 donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen:	 donnerstags 14:30 Uhr		
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 7: 15:30 Uhr 
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis	 24.03.15 14.00 Uhr	
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf 
20.03.15  15:00 Uhr  	 Seniorenkreis	
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
30.03.15 14:30 Uhr 
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchen-
chor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohen-
ölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Marion Urban

Es geht weiter nach der Winterpause 
Wir laden Sie ein zum Spiele- und Begegnungsnachmittag für Groß 
und Klein am Sonntag, 29. März, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf 
dem Netto-Parkplatz Weida, Turmstraße. Es gibt: Spielangebote für 
Kinder und Eltern, einen Basteltisch, Kaffee und Gebäck, Zeit zur 
Begegnung. Wir freuen uns auf IHR Kommen –
Die evangelische Kirchgemeinde Weida 

Lust auf Kinderchor!?
Singen macht Spaß! Unter diesem Motto treffen sich immer diens-
tags Kinder zum gemeinsamen Singen. In den Räumen an der Weida-
er Stadtkirche finden sich Mädchen und Jungen ab etwa 6 Jahren von 
17:15 Uhr bis 18:00 Uhr zusammen. Unter der fachlichen Leitung 
von Propsteikantor Patrick Kabjoll studieren sie Lieder und anderes 
ein. In der Weihnachtszeit wird das für unsere Region einzigartige 
Singkrippenspiel oder bei Gelegenheit ein Kindermusical geprobt. 
Neben dem Singen gehört auch das ganzheitliche Erleben von Mu-
sik dazu. Rhythmusspiele werden gespielt oder z.B. elementares 
Notenlesen vermittelt. Alle Kinder sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos. P. Kabjoll

Demnächst kommen neue 
Wohnungen in die Vermie-
tung: 1-Zimmerwohnungen 
mit 43 -44 qm, 3-Zimmer-
wohnung auf dem Kirchberg 
(komplett neu saniert),  
4-Zimmerwohnung mit 
100,00 qm, Anfragen unter 
Immobilien Richter,  
Tel.: 036603-648034 oder 
0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder) 

  

4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2, 
neu san., Bad m. Du., kpl. 
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
b. Bedarf vorh., KM 440,- € 
+ NK. Tel. 036603/62456 

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in 
Gera Zentrum zu vermieten. 
Tel. 0365/34026 o. 
0151/22140556

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
1. san. 5-R.-Whng. (24, 16, 13, 
13, 10 m2), zwei Bäder, kl. 
Abstellr., ca. 100 m2, 1. OG, 
monatl. KM 4 €/m2, BK-Vor-
ausz. 2 €/m2, 2 KM Kaut. 
2. san. 2-R.-Mansarden-Whng. 
(16, 12 m2, Kü. 12 m2), Flur, 
Abstellr., gefl. Bad m. Wan-
ne, ca. 53 m2, monatl. KM 
4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2, 2 Kaltm. Kaut. 
Besichtig. 0151/17069281

Weida – Gewerbegebiet „Am 
Schafberge“ Büroflächen – 
Lagerhallen – Garagen zu 
vermieten, 3 Hallen einzeln 
zu vermieten oder gesamt, 
Flächen: 54 qm – 85 qm, 
Durchfahrtshöhe 3,50 m, 
Gesamthöhe der Hallen 
4,50 m, Büroflächen von 
58 qm zu vermieten, 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder unter 
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)  

Weida, 3-Raumwohnung, 
Nähe Bürgerhaus, neu 
saniert, 2. OG, Bad, Kü., 
Balkon, Abstellr., NS-Hzg., 
Pkw-Stellplatz mgl. 
Tel. 036603/62597

Kleinanzeigen

Neubauwohnung 
Nähe Gera/Weida 
2 Zi., Kü., Dusche, 

Balkon, 2. OG DG, 
ca. 39 m2, oder 1. OG 
57 m2 sofort günstig 
zu vermieten oder zu 
verkaufen. Beste u. 

ruhige Lage. 
Näheres 06236/3163 
oder 0172/6325573

2-Raumwohnung 
mit Gartennutzung

Provisionsfrei!
Turmstr. 42, DG/

Maisonette/65 m2 
• 	offener Wohnbereich
• 	gefliestes Wannenbad 

mit Fenster
•	 vollsaniert, KM 310,00 € 

+ NK 100,00 €
•	 zentrale Lage, Bj. 1914/

Verbrauchsausweis
•	 Stellplatz im Innenhof 

möglich
Besichtigung: 

036603-40648 oder 
015774957342 

H. u. S. M. Voigtmann 

Jehovas Zeugen laden alle zu ihren 
öffentlichen Vorträgen ein – März 2015

Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo? Königreichssaal der Zeugen Jehovas, Heinrich-Leo-Straße 6  
(Gewerbegebiet Tinz), 07552 Gera 
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.
15.03.2015: 9:30 Uhr, Liebe – das Kennzeichen der wahren Christen-
versammlung; 17:30 Uhr, Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?
22.03.2015: 9:30 Uhr, Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt?
17:30 Uhr, Welches Verhältnis hast du zu Gott?
29.03.2015: 9:30 Uhr, Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken; 
17:30 Uhr, Ein Familienleben, das glücklich macht.
05.04.2015: 9:30 Uhr ?; 17:30 Uhr, Wie wirst du dich entscheiden?
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Von Privat Haus zu verkaufen 
in Weida, kompl. san., 3 kl. 
Whng. - dav. 1 Whng. frei. 
Nähere Angaben unter 
Tel. 05507/7216

Weida, kleine 2-Zimmerwhg. 
in der Clara-Zetkin-Str. zu 
verm., 39 qm, Bad mit Fens-
ter u. Dusche (neues Bad 
eingebaut), WZ Laminat, 
SZ neuer textiler Belag, 
Miete: 180,00 EUR zuzügl. 
NK, Garten am Haus, 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder 
unter www.immobilien-
richter.com (Bilder) 

 

Verm. schöne 3-R.-Whng. 
in Weida, 2. Etage, zentr. 
Lage, Flur, 3 Räume, Kü. 
(Laminatfußb.), neuw. 
Bad m. Fenst. (schöne 
Fliesen), Balkon S/W, 
Kellerpl., Garten/Hofnutzg., 
Versorgungseinr., Arztpr., 
Kinderg., Schulen i. d. 
Nähe, KM 305,- €, NK 
90,- € + 2 MKM Kaution, 
Tel. 036603/62677, 
0160/4219276

Weida, Wiedenstraße 3, 
1. OG, 2-Zimmerwhg.kom- 
plett saniert zu vermieten, 
Bad mit Fenster, Garage 
vorhanden, 61 qm, Laminat-
boden, Miete: 275,00 EUR 
zuzügl. Garage + NK, An-
fragen unter Immobilien 
Richter,Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder 
unter www.immobilien-
richter.com (Bilder)  

Schöne 2-R-Wohnung mit 
Balkon, 42 m2, Gräfenbrücker 
Str. Vermietung ab sofort.
Miete + Betriebsk. 277 Euro. 
Tel. 0170/9307996

Wohnung in Wünschendorf, 
Nähe Bahnhof, 63 m2, 
E-Heizg., Bad m. Fe., Keller 
u. Schuppen, Stellpl. vorh., 
KM 215,- €. 
Tel. 036603/615266 (AB)

Weida, 3-Zimmerwohnung 
mit Terrasse, 82 qm, EG, 
gut geeignet für ältere 
Menschen, Laminatboden, 
Bad mit Fenster, Wanne u. 
sep. Dusche, Stellplätze auf 
dem eigenen Grundstück 
vorh., Wäscheplatz, ruhiges 
gepflegtes Haus, Miete: 
350,00 EURO zuzügl. NK, 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel.: 036603-648034 
oder 0173-3792320 oder 
unter www.immobilien-
richter.com (Bilder)  

Kleinanzeigen

Neubauwohnung 
Nähe Gera/Weida 

3 Zi., Kü., Bad, sep. WC, 
über 2 Ebenen.

1. OG u. DG, ca. 97 m2, 
kompl. eingerichtet, 
sofort günstig zvmt. 
oder Mietkauf. Sehr 
schöne ruhige Lage. 
Näheres 06236/3163 
oder 0172/6325573

Thüringer Forstwirt 
sucht Waldfläche für 
Eigenbewirtschaftung 

zum Kauf.
Tel. 0171/5385138

Jeweils 3 Minimeister 
aus Weida und Gera-Zwötzen

Dies war das Ergebnis der 2. Stufe der Minimeisterschaften, dem 
Kreisentscheid für nicht aktiv spielende Kinder bis 12 Jahren im 
Tischtennis. Dazu traten am Sonntag 46 Kinder in der Kammerer-
turnhalle in Weida an. Hier wurde mit viel Elan, Ehrgeiz und Spaß 
unter den Augen der zahlreich mit angereisten Fans um jeden Punkt 
und Satz gekämpft. Nach über 3 Stunden und viele sehenswerte 
Ballwechsel später, konnten sich folgende Sieger und Platzierten 
über die begehrten Pokale und Medaillen freuen. 

Mädchen bis 8 Jahre
1. Wagner, Lisa –Weida; 2. Rossmann, Chelsea – Weida; 3. Lieder, 
Sarah – Weida; 3. Lehmann, Noa – Weida

Jungen bis 8 Jahre
1. Heilmann, Maddox – Weida, Ortsteil Loitsch; 2. Börocz, Sammy-
Ray – Gera; 3. Leißner, Eric – Gera; 3. Seiler, Luca – Vogelgesang

Mädchen 9/10 Jahre
1. Kunze, Emma – Gera-Zwötzen; 2. Peterlick, Angelina – Gera-
Zwötzen; 3. Hellfritzsch, Fabienne – Weida, Ortsteil Neuhof; 3. 
Marx, Charlyn – Gera

Jungen 9/10 Jahre
1. Bärthel, Philipp – Gera-Zwötzen; 2. Gerhard, Jonas – Gera; 3. 
Lange, Adrian – Weida; 3. Fichtner, Leon – Weida

Mädchen 11/12 Jahre
1. Dittrich, Isabelle – Gera-Zwötzen; 2. Vollstädt, Luna – Gera

Jungen 11/12 Jahre
1. Neumann, Chris – Weida, Ortsteil Steinsdorf; 2. Kosterzewa, 
Niklas – Weida: 3. Berthel, Leon – Gera; 3. Schmidt, Philipp – Gera

Herzlichen Glückwunsch für die tollen Leistungen und viel Glück beim 
Bezirksentscheid der Minimeisterschaften am Sonntag, 22.03.2015, 
wieder in der Kammererturnhalle Weida. Beginn ist 09.00 Uhr.
Mein besonderer Dank geht an die vielen ehrenamtlichen Schieds-
richter der Abteilung Tischtennis des TuS Osterburg Weida und an 
die Familie Hartig, die sich um das leibliche Wohl aller Teilnehmer, 
Fans und Gäste kümmerte.

Verena Zimmermann
Jugendsportkoordinator SR „Nord“ LK Greiz, Kreissportbund Greiz
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Es hat doch noch geklappt – 
8. Skilager der „Schule an der Weida“

Nachdem es im Januar nicht genügend Schnee gab, konnten 
die Schüler kurzfristig ihr Skilager vom 16.02. – 20.02.2015 
in Schmalzgrube/Erzgebirge nachholen. 
Die ganze Woche war super Wetter und vor allem genügend 
Schnee für den Langlauf. Die Schüler festigten ihre Fähigkei-
ten im Diagonalschritt, Grätenschritt und Schneepflug. Ein-
zelne Technikeinheiten wechselten stets mit Skiwanderungen 
durch die Winterlandschaft. Neben dem Skilaufen besuchte 
man auch den großen Abfahrtshang in Oberwiesenthal, wo 
es nur so von Menschen wimmelte, oder das Aquamarin in 
Marienberg. Bei einem sportlichen Wettkampf konnte man 
das Erlernte anwenden und demonstrieren. Den Abschluss 
bildete eine Wanderung nach Jöhstadt, wo bei einem leckeren 
Abendbrot die Siegerehrung stattfand und man im Dunkeln, 
nur mit Taschenlampen ausgestattet, wieder zurücklief. 

Es war eine schöne Woche, mit super Sonnenschein von 
oben, viel Schnee unter den Brettern und lieben Schülern.
hei & fra

Wohnungsvermietung
Wünschendorf, in schöner 
Lage, möblierte 11/2-Zim-
mer-Whng., 36 m2, EG ab 
sofort zu vermieten. Whng. 
m. Kochnische (EBK), Bad 
m. Fenster, Kfz.-Stellpl. auf 
dem Grundst., Sat-Anl., Ab-
stellmgl. vorh., Nutzung d. 
Gartenterrasse mgl. Preis n. 
VB. Tel. 0151/75071152

Pachtgarten, 230 m2, Anlage 
Weidatal, Gartenhaus mas-
siv, möbliert + Gartengeräte. 
Bewohnbar. Preisabsprache 
bei Besichtigung. 
Tel. 0174/1384028

Schöner Pachtgarten, 658 m2, 
in idealer Lage in Wdf. 
abzugeben. Mit unterkell. 
möbl. Bungalow, mit 
Strom- u. Wasseranschluss, 
überdachter Terrasse. Preis 
nach VB. Tel. 0175/8070118

Verkaufe Pachtgarten in GA 
„Krippenberg“, Garten 350 
m2, Laube ca. 30 m2, Garten 
m. Pkw u. Lkw erreichbar. 
Suche Garage zu kaufen, 
Quellenstr., Wieden, Greizer 
Str. Suche Betonpflaster ab 
20 m2. Tel. 036603/40573

Kleinanzeigen

Der MDR beim Weidaer Taekwondo
Relativ kurzfristig hatte sich ein sehr seltener, da-
für aber umso willkommener Besuch bei unserer 
Taekwondo-Abteilung angekündigt. Aufgrund 
der bisher erzielten Leistungen, vor allem aber 
wegen des kürzlich erkämpften Titels „Deutsche 

Vizemeisterin Jugend“ wollte der MDR 
Thüringen von Jasmin Richter ein so-
genanntes Sportlerporträt produzieren.
Als Drehtag wurde der Donnerstag (12. 
Februar 2015) auserkoren. Bereits ge-
gen 14.00 Uhr reiste das MDR-Kame-
rateam um Frau Marks in Weida an. 
Erster Drehort war das Dörffel-Gym-
nasium. Unter anderem kam Andreas 
Kotsch, als einer ihrer Lehrer, im In-
terview zu Wort. Als diese Aufnahmen 
„im Kasten“ waren, ging es in die In-
nenstadt. Schließlich sollte das Weidaer 
Wahrzeichen und Namensgeber unse-
res Vereines, die Osterburg, unbedingt 
im Film auftauchen. Bei wunderbarem 
Sonnenschein gelangen auch diese Auf-
nahmen problemlos.
Danach war für das MDR-Team Drehpause, da es erst zum Training 
um 17.30 Uhr weitergehen sollte. Wie immer war die Trainingsbe-
teiligung sehr gut und 27 Kinder standen einigermaßen aufgeregt 
in der Halle. Trotz der Kamera sollte es ein ganz normales Training 
werden, schließlich müssen die Aufnahmen der Realität entsprechen. 
In allen möglichen und unmöglichen Positionen wurde vom Kame-
ramann gefilmt, ohne den Trainingsablauf zu stören. Schließlich 
kamen zum Ende des Kindertrainings sogar noch ein paar Sportle-
rinnen zu einem Interview direkt vor das Mikrofon. Emily Buchholz, 
Emma-Elena Mischur und Stella Ziemek waren zwar aufgeregt, 
machten ihre Sache vor der Kamera aber ganz ordentlich. Doch 
damit nicht genug. In voller Schutzausrüstung und angeleitet von 
unserem International Referee Sebastian Winter, wurden Jasmin und 
Rico Richter beim Sparring gefilmt. Anschließend wurde dann beim 
Training der Großen weiter gefilmt. Ob Pratzentraining, Formenlauf 
oder Koordinationstraining, von jedem Bereich wurden Aufnahmen 
gemacht und natürlich noch weitere Interviews geführt. 
Der dann am 16.02.2015 im TV zu sehende 2-minütige Beitrag war 
sehr gelungen und sowohl für die Stadt Weida, das Gymnasium, 
unseren Verein und vor allem unseren Sport eine sehr gute Wer-
bung. Besonders gut hervorgehoben wurde, dass Jasmin für viele 
ein Vorbild ist – schulisch wie sportlich.
Weitere Informationen sowie das Video vom Bericht gibt es unter 
www.tkd-weida.de R. Richter

Am 21. März kostenloser Test der 
Lese-/ Rechtschreibleistung im ILR

Viele Schüler lernen so leicht 
lesen und schreiben, dass oft 
vergessen wird, wie schwierig 
es wirklich ist, sich die deut-
sche Sprache in Wort und 
Schrift zu erarbeiten: 50.000 
Wörter, Rechtschreibregeln, 
die sich im Laufe der Zeit 
entwickelt haben und die sich 
nicht immer logisch erklären 
lassen, viele Ausnahmen von der Regel und eine Grammatik, 
an der auch mancher Erwachsene noch scheitert, machen 
die deutsche Sprache zu einer schweren Sprache. 
Lese-/rechtschreibschwache Kinder bekommen diese 
Schwierigkeit deutlich zu spüren und stehen zudem unter 
dem Druck, dass flüssiges Lesen und richtiges Schreiben 
für den schulischen und späteren beruflichen Erfolg immer 
wichtiger werden.
Eltern, deren Kinder Probleme beim Lesen und Schreiben 
haben, lädt das Institut für Lese-/ Rechtschreib- und Re-
chentraining (ILR) Gera am 21. März zu einem Test der Lese-/
Rechtschreibleistung ein. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmel-
dungen unter Tel.Nr. 0365 8329303

Jasmin Richter

Das Injoy Weida informiert:

Der Injoy-Osterhase versteckt Ostersonntag im Osterburggelände 
500 bunte Ostereier und hat Kleinigkeiten zum Verschenken 

dabei, in der Zeit von 14.00 bis ca. 17.00 Uhr.
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Sanierung „Weida Innenstadt“
Sprechtage für die Städtebauförderung im Jahr 2015

Auch im Jahr 2015 wird die Sanierung in der Innenstadt von Weida mit 
Baumaßnahmen im öffentlichen und im privaten Bereich fortgesetzt. Der 
Stadtrat hat die hierfür notwendigen Beschlüsse gefasst. Die Jahresanträge 
2015 der Stadt Weida für die Bund-Länder-Programme für städtebaulichen 
Denkmalschutz (BL-SD), Stadtumbau Ost für Sicherungsmaßnahmen (BL-
SU/Sicherungen)  und für das Thüringer Landesprogramm Anpassung an die 
Prozesse des demografischen Wandels (TL – AdW) liegen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt vor.
Für die Beratung der Bürger wird, neben Mitarbeitern des Bau- und Ord-
nungsamtes der Stadtverwaltung, die Geschäftsstelle Weimar der WOHN-
STADT Stadtentwicklungs- und Wohnungsbaugesellschaft Hessen mbH als 
Sanierungsberater weiterhin tätig sein.
Auch im Jahr 2015 werden jeweils mittwochs in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Bauamt (Zimmer 325) Bürgersprechstunden zu allen Sie in-
teressierenden Fragen der Sanierung speziell im Privatbereich durchgeführt.
Die Sprechtage im Jahr 2015 finden statt:
Erstes Halbjahr:		  18.03., 22.04., 27.05.  
Zweites Halbjahr: 	 01.07., 16.09., 21.10. und 25.11.

Ihre Gesprächspartner in den Sprechstunden sind:
Frau Susanne Wellhöfer,	 Tel. 03643  879-226,	 Fax 03643  879-211,
S.Wellhoefer@wohnstadt.de
Herr Martin Günther,	 Tel. 03643  879-153,	 Fax 03643  879-115,
M.Guenther@wohnstadt.de

Selbstverständlich stehen wir Ihnen auch ständig außerhalb der Sprechstun-
den von WOHNSTADT mit u. a. Frau Egler, Mitarbeiterin Bau- und Ordnungs-
amt, für Rückfragen, auch telefonisch, zur Verfügung, Tel. 036603/54205.

Alle Grundstückseigentümer im Sanierungsgebiet haben die Möglichkeit, 
zu beabsichtigten baulichen Veränderungen und Maßnahmen, zu den Mög-
lichkeiten ihrer Förderung, der steuerlichen Geltendmachung oder zu Fragen 
der sanierungsrechtlichen Genehmigung die kostenlosen Sprechzeiten zu 
nutzen. Bitte machen Sie von diesem Beratungsangebot regen Gebrauch.

gez. L. Stieler					   
        Bau- und Ordnungsamtsleiter                             

EINLADUNG
Die Jagdgenossenschaft Burkersdorf führt am Freitag, dem 20.03.2015 um 
19 Uhr ihre Versammlung der Jagdgenossen durch. 
Versammlungsort ist die Gaststätte „Zur Guten Quelle“ in Frießnitz.
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen recht herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung steht zur Diskussion.
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes 
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.  	 Entlastung des Kassenführers
8.	 Arbeits- und Finanzplan 2015 (Vorstand, Öffentlichkeit), 
	 Beschlussfassung 
9. 	 Anfragen / Verschiedenes 
10.	 Schlusswort

Diese Einladung gilt auch für Jagdgenossen der Gemarkung Weida-Liebsdorf.

Weida, den 14.03.2015

Der Jagdvorsteher		  gez. Fröhlich

Internationale Bauausstellung Thüringen 
in Weida

Wäre schön, was diese Überschrift verspricht. Internationales Flair im kleinen 
Städtchen an der Weida? Mal ein Höhepunkt im Freistaat Thüringen, der aus 
Erfurter Sicht hinter dem Hermsdorfer Kreuz liegt? 
Leider nein. Auch bei der IBA müssen wir die „Marienkirche“ im sprichwört-
lichen Dorf lassen. 
Am 5. März fand lediglich ein Besuch von Vertretern der IBA in der Osterburg 
statt, die damit am Ende des Tages ihre Tour durch den Landkreis Greiz 
beschlossen. 
Die Internationale Bauausstellung Thüringen (IBA) gab es schon vor über 
hundert Jahren.
Im Jahr 2009 entstand die Idee zur Neuauflage. Nach Projektaufruf und der 
Auswahl der Kandidaten im vergangenen Jahr beginnt jetzt die Qualifizie-
rungsphase. Bereits in wenigen Wochen soll eine erste IB-Ausstellung in 
Weimar stattfinden. 2019 ist dann eine Zwischenpräsentation und 2023 die 
Abschlusspräsentation vorgesehen. Derzeit gibt es sechzehn Kandidaten.
Weil im 21. Jh. die Maßstäbe größer gedacht werden, geht es bei der aktuellen 
IBA nicht mehr nur um einzelne Ensemble, sondern um ganze Quartiere bis 

hin zu Regionen.
Und das ist derzeit die Aufgabe von Geschäftsführerin Marta Doehler-Behzadi 
und ihrem Team – Regionen der Kandidaten zu besuchen. Und an jenem 
Donnerstag endete die Kreis-Bereisung auf der Osterburg mit einer Diskus-
sionsrunde im Balkensaal zu Chancen und Zielen der IBA. 
Geradezu eine Steilvorlage für die Stadt Weida, vertreten durch den Bür-
germeister, die Idee vom „Wissens-Schloss“ vorzustellen. Die Idee kam 
gut an bei den IBA-Verantwortlichen, hätte womöglich das Potenzial zum 
IBA-Kandidaten gehabt.
Eine Idee, die dem Trend „Edutainment“ folge, also der Mischung aus Bildung 
(Education) und Unterhaltung (Entertainment), meinte Doehler-Behzadi dazu.
Wer weiß, die 16 jetzigen Kandidaten müssen nicht die endgültigen sein, weil 
sich auch deren Projektideen ändern oder ganz wegfallen können.
Wie schrieb doch die OTZ am 7.03.: „Bis 2023 ist viel Bewegung möglich.“
Die weiteren Stationen der IBA-Landkreistour wurden am 6. März 2015 in 
der Ostthüringer Zeitung veröffentlicht.

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. 
Die Eheleute Marion und Peter Bräuer feierten 
am 6. März ihren 50. Hochzeitstag.

Sehr herzlich gratulieren wir Frau Ursula Stolze zum 93. 
und Herrn Willibald Serbser zum 85. Geburtstag 
am heutigen Samstag.

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen drei Wochen Geburtstag hatten, 
insbesondere:

Frau	 Johanna Griebsch	 (97.)
Frau	 Gertrud Mann	 (95.)		
Frau	 Irma Hensel	 (92.)
Herrn	 Rudolf Berger	 (90.)
Frau	 Elfriede Gümmer	 (85.)	
Frau	 Herta Lißner	 (85.)	
Frau	 Herta Gneupel	 (85.) aus Schömberg	
Frau	 Ursula Schürner	 (85.)
Frau	 Irmgard Walther	 (85.)
Herrn	 Karl Heinz Taubert	 (85.)
Frau	 Erika Schlegel	 (80.)			
Frau	 Christa Pötsch	 (80.)	
Frau	 Annemarie Schreiber	 (80.)	
Frau	 Inge Rusche	 (80.)
Herrn	 Friedrich Eichler	 (80.)			
Herrn	 Walter Scherber	 (80.)
Herrn	 Herbert Albert	 (80.) und
Herrn	 Ernst Ortlepp	 (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und 
Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute.
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Zweckverband Wasser/Abwasser
Mittleres Elstertal
07545 Gera · De-Smit-Straße 6

Kundendienstzeiten
Mo. – Do. 7.00 – 18.00 Uhr
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

Zentrale Kundeneinwahl
0365 4870-0 – 24-h rund um die Uhr

Entstörungsdienst
0800 5888119

E-Mail
info@zvme.de

Service-Nummern 0365 4870 - …
Beiträge - 740
Gebühren - 959, - 963, - 968
Anschlusswesen - 823
Fäkalabfuhr - 993
Niederschlagswasser-
beseitigung - 953
Fax - 955

Impressum:
Verantwortlich: Heiner Fritzsche

DienstleistungTipps

www.zvme.de

Termine

22. März
Tag des Wassers
Ort: Klärwerk Gera ,
 Pohlitzer Straße 52
 ab 10.00 Uhr

20. April
Verbandsausschuss
Ort: Verbandssitz,
 De-Smit-Straße 6, Gera
 17.00 Uhr

27. April
Verbandsversammlung ZVME
Ort: Kommunikationszentrum der 

Sparkasse Gera-Greiz,
 Schloßstraße 24 Gera
 17.00 Uhr

Gut zu wissen: Trinkwasser- Hausanschlussleitung

Wasser und nachhaltige Entwicklung

In vielen Gebieten des Zweckverbandes Wasser/Ab-
wasser Mittleres Elstertal (ZVME) werden die Haus-
anschlussleitungen für das Trinkwasser im Zuge von 
Investitionen erneuert. Aber auch noch vorhandene 
Bleirohre oder das Alter vorhandener Trinkwasserlei-
tungen können Gründe dafür sein, die vorhandenen 
Hausanschlüsse durch neue zu ersetzen. Doch nicht 
jedem Grundstückseigentümer ist klar, wer die Kos-
ten dafür zu tragen hat.
Jede Trinkwasserversorgungsleitung ist bis zur 
Hauptabsperrvorrichtung am Wasserzähler Eigen-
tum des ZVME. Dabei spielt es keine Rolle, ob sich 
die Hausanschlussleitung im öffentlichen Bereich 

oder auf dem privaten Grundstücksgelände befin-
det. Die Gebührenkalkulation umfasst allerdings nur 
den Leitungsbestand im öffentlichen Bereich bis zur 
Grundstücksgrenze. Der Bau oder die Erneuerung 
des Teils des Hausanschlusses auf dem Privatgrund-
stück wird je nach Länge und Aufwand insgesamt 
berechnet und dem Grundstückseigentümer durch 
Kostenbescheid in Rechnung gestellt. Geregelt ist 
das in der Satzung für die Benutzung der öffentlichen 
Wasserversorgungseinrichtung (WBS) in Verbindung 
mit der Gebührensatzung zur Wasserbenutzungssat-
zung (GS-WBS). Nachzulesen auf der Internetseite des 
ZVME unter www.zvme.de.

In diesem Jahr der Verabschiedung neuer globaler Ziele 
nachhaltiger Entwicklung steht der Weltwassertag un-
ter dem Motto: Wasser und nachhaltige Entwicklung.
 „Der Tag des Wassers 2015 könnte unter keinem bes-
seren Leitspruch stehen“, freut sich Gerd Hauschild, 
Geschäftsleiter des Zweckverbandes Wasser/Abwasser 
Mittleres Elstertal (ZVME). Denn im gesamten Wirken 
des ZVME geht es um nachhaltige Entwicklung. 
Am Sonntag, dem 22. März, lädt deshalb der Zweckver-
band Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal (ZVME) von 
10.00 bis 13.00 Uhr auf das Klärwerk Gera, Pohlitzer 

Straße 52, ein. Nach einer Eröff-
nung um 10.00 Uhr werden 10.30 
Uhr und 12.30 Uhr Führungen 
angeboten. Dabei gehen die Ab-
wasserexperten selbstverständ-
lich auf die einzelnen Stufen der 
Abwasserbehandlung ein, sie 
erläutern die Energiegewinnung 
im Blockheizkraftwerk und be-
antworten technische Fragen 
der Besucher. 
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Garten aus gesundheitl. 
Gründen abzugeben, Gar-
tenanl. „Am Schießberg“, 
280 m2, Laube m. Kü. + 
Inneneinr. kann übern. 
werden. Tel. 036603/40113

Pachtgarten, 160 m2, mit 
Laube, in Weida-Liebsdorf 
abzugeben. E- u. W-Anschl. 
vorh. Tel. 036603/699250

Mitarbeiter/in auf 450 € Basis 
gesucht! Wir suchen für 
unser Restaurant eine gute 
Seele, die unser Team in 
der Küche unterstützt und 
Freude an der Zubereitung 
von kleinen Speisen hat!
Vorrangig Freitag – Sonntag 
12 bis 16 Uhr
Golfclub Gera e.V., 
Am Schafteich 3,
07570 Harth/Pöllnitz
Tel.: 036603-61610

4 Sommerreifen „Kleber“ 
165/70 R13, 1 Sommer ca. 
5 Tkm gefahren, sehr guter 
Zustand, für 40,00 € zu ver-
kaufen. Tel. 036603/42361

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Kaufe von privat alte Schränke, 
alte Holzkuchenbretter, alte 
Zinkwannen, alte Wäsche-
körbe, alte Handwagen, al-
te Holzschlitten, alte Truhen, 
alte Maschinen und alles 
Alte vom Bauernhof! 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 0175/1126608

Zuverl., flexibler Rentner sucht
std.-weise Arbeit als Garten- 
helfer, Fahrer, Reinigungs-
kraft, Koch, Haushaltshelfer 
od. Gassigeher. 
Tel. 0152/59575865

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig. 
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd 
König, Tel. 0170/8629786

Trockenbau-, Maler- und 
Fußbodenarbeiten, sauber und 
preiswert. Tel. 0174/7333173

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kleinanzeigen

Unser Reim auf die Ferien
Am Montag lud herrlicher Sonnenschein
zu unserer Winterwanderung ein.
Es ging durch schneegepuderten Wald
hinauf auf den Hain, dort machten wir Halt.
Nun gingen wir zur Osterburg bald,
und hatten hinter uns den Wald.
Über Stufen gingen wir zur Stadt hinein
und schließlich wieder zur Schule heim.

Am Dienstag war unser Spielzeug rund,
die Bowlingkugel war der Grund.
Sie rollte ständig und viele Kegel mussten fallen.
Deshalb konnten wir sagen zu euch allen:
„Ihr seid Sieger heute geworden.
Nun müsst ihr euch basteln einen Orden.“

Doch dazu kam es nicht am „Basteltag“.
Denn plötzlich fiel uns ein, bald ist ja Valentinstag.
Da müssen wir doch basteln etwas für unsere „Lieben“
und dabei ist es am Ende dann auch geblieben.
Ein kleines Geschenk ist herausgekommen,
das haben wir dann mit nach Haus´ genommen.
Und zum Valentinstag wird es euch sagen
wie lieb wir euch alle haben.

Dann schließlich kam der Donnerstag.
Das war ein schöner Kinotag.
Wir sahen wie ein Roboter sein Leben so bestand,
wenn er programmiert ist von einem schlauen Kopf 
und einer geschickten Hand.

Am Freitag waren die Ferien nun fast schon vorbei.
Da gab es jedoch eine große Leckerei.
Wir haben nämlich selbst gekocht.
Und merkten bald wie gut es roch.
Schließlich haben wir das leckere Essen
zum Mittag dann auch noch selbst gegessen.

Nun wollen wir zum Abschied hoffen,
die nächsten Ferien werden auch so gut getroffen.

Die Ferienkinder und Erzieherinnen der Grundschule „Osterburg“

Copy-Shop
Fachhändler für Bürotechnik und Service
Fachhändler für Büro- und Objekteinrichtungen

Planung · Beratung · Verkauf

Greizer Straße 14 · 07545 Gera
Telefon: 03 65 / 8 32 66 93 · Telefax: 03 65 / 8 32 61 04

Internet: www.buekom90.de · E-Mail: info@buekom90.de

b ü k o m  9 0
GmbH
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„Ostthüringer Füchse“ übergeben Förderverein Spende   
Mit einem besonderen Höhepunkt eröffneten wir unsere erste, 
diesjährige Mitgliederversammlung. 
Der FC Bayern München Fanclub „Ostthüringer Füchse“ über-
brachte uns eine Spende von 300,- EUR, wofür wir uns hiermit 
noch einmal herzlich bedanken wollen. 

So möchte sich der Verein, ähnlich wie der große FC Bay-
ern München, sozial und damit gleichzeitig ehrenamtlich 
engagieren. Den gespendeten Betrag sammelte der Verein 
durch Beiträge und Einnahmen aus diversen Aktionen. 
Ganz besonders seien dabei noch einmal die Überbringer 
der großzügigen Spende Maik Jäger, Andreas Rostalski 
sowie Sylvia und Dietmar Schein genannt.  
Gleich im Anschluss übergab uns Bernd Nebeler ein res-
tauriertes Bild, welches er dem Förderverein frei verfügbar 
übergab. Über die weitere Verwendung des Exponats ist 
leider noch nichts bekannt. 
Darüber hinaus erreichte uns ein Brief von unserem Ver-
einsmitglied und Bürgermeister der Stadt Neu-Isenburg, 
Herbert Hunkel. Das Schreiben war eine Antwort auf un-
sere Einladung zur Mitgliederversammlung, welche grund-
sätzlich an jedes Mitglied gesendet wird, der Wohnsitz 
spielt dabei keine Rolle.  

Sehr geehrter Herr Krause, 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

vielen Dank für die freundliche Einladung zur Mitgliederversammlung am 25. Februar 2015. Leider 
bin ich infolge anderer Termine in Neu-lsenburg verhindert, daran teilzunehmen.  
Ich bitte mich deshalb zu entschuldigen, möchte aber nicht versäumen, Ihnen allen für das großartige 
Engagement für den Erhalt und die Sanierung der Osterburg zu danken.
Ich kann mich noch sehr gut an meine ersten Besuche in Weida im Jahr 1990 erinnern. ln der Zwischenzeit 
ist eine Menge geschehen für die Entwicklung der schönen Partnerstadt Weida einschließlich Osterburg. 
Alle Achtung für alle Weidsche, was da geleistet wurde!! Leider wird das viel zu schnell vergessen, weil 
alles so selbstverständlich  ist. Dabei geschieht von selbst gar nichts, viel Knochenarbeit steckt dahinter. 
Sie können stolz sein auf die Wiege des Vogtlands! Bei meinem ersten Besuch in Weida habe ich in Neu-
lsenburg von einem „kleinen Rothenburg ob der Tauber“ berichtet. Genau das ist der Fall!  
Viel Erfolg weiterhin allen, die sich für Weida und die Osterburg engagieren und bis zur nächsten 
Gelegenheit in Weida oder Neu-lsenburg.  Bleiben Sie schön gesund! 

Mit freundlichen Grüßen  
Herbert Hunkel  

Bei der besagten Mitgliederversammlung wurde auch turnusmäßig ein neuer Vorstand für die nächsten 
2 Jahre gewählt. Dabei stellten sich fünf Mitglieder nach einer offenen Wahl für folgende Aufgaben 
zur Verfügung: 1. Vorsitzender – Frank Krause, stellv. Vorsitzender – Helmut Hacke, Schatzmeister  – 
Bernd Nebeler, Schriftführer – Reiner Helmesen, Pressereferentin – Heidrun Seifarth  
Wir wünschen dem neuen Vorstand alles Gute und viel Engagement für die Osterburg in der neuen 
Amtsperiode. 
Sollten sie auch Interesse an einer Spende für den Förderverein haben, so finden Sie nachfolgend die 
Möglichkeiten dies zu verwirklichen.  
Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V.
IBAN: DE07 8305 0000 0000 2063 77 – BIC: HELADEF1GER – Sparkasse Gera-Greiz   

Bei Sachspenden oder Interesse eines ehrenamtlichen Mitwirkens im Förderverein, dann wenden sie 
sich bitte telefonisch oder schriftlich an folgende Anschrift:   
Förderverein Freunde der Osterburg Weida e.V., Schlossberg 14,  07570 Weida, Tel.: 036603/67393, 
E-Mail: infos@osterburg-foerderverein.de, www.osterburg-foerderverein.de   Der Vorstand

Sieg für Schueft im KlosterSlam Saison-Finale 
Am 13. Februar gab es das erste Saison-Finale beim KlosterSlam 
in der Klosterschänke in Weida. Bei ausverkauftem Haus ließen 
es sich die Künstler nicht nehmen, ihre besten Texte zu bringen 
und dem Publikum beste Unterhaltung zu bieten. Ein harter aber 
fairer Kampf zwischen den fünf Finalisten machte es dem Publikum 
schwer. Wen sollten sie voten. Wer war der Beste. Unter ihnen die 
Vorjahres-Sieger und Zweitplatzierten Oliver Guntner, Eva Stützer, 
Gerrard Schueft, Sari Sorglos und Torben Winter. All die Slammer 
zeigten, was sie konnten. Ob es zum Schreien komisch oder ein-
fach nur nachdenklich machen sollte, das war egal. Hervorragende 
Texte, ob gelesen oder vorgetragen, machten es schwer, sich für 
drei Finalisten zu entscheiden. Dennoch schafften es drei der fünf 
ins Finale. Dort durfte jeder noch einmal einen Text aus dem Hut 
zaubern. Danach stand aber der Gewinner des ersten Saison-Finales 
fest. Gerrard Schueft gewann vor Eva Stützer und Torben Winter. 
Ob es der Sieger dieses Finales auch in die Thüringer Landesmeis-
terschaft geschafft hat, das wird sich noch zeigen. 
Eines ist jedoch klar. Der Abend 
hatte sich gelohnt, vor allem für 
das Publikum, denn schon vor 
dem Ende dieses Abends wurden 
unzählige Anfragen für weitere 
Karten beantwortet. Es wird auch 
in diesem Jahr noch drei Slams in 
der Klosterschänke geben. Dies 
bestätigte der Moderator und Ver-
anstalter Rainer Wüst. Der nächste 
Termin wird der 10.4.2015 sein. 
Karten gibt es ab Mitte März 
wieder in der Klosterschänke in 
Weida. 
Weitere Infos gibt es unter: 
036603/646545.

Gruppenfoto aller Slammer mit Moderator Rainer Wüst. (Foto: Unteutsch)

Neues aus der Kindertagesstätte Ameisenburg
Am 20. April 2015 durften die Kinder und Eltern der AWO Kinder-
tagesstätte Ameisenburg sich überraschen lassen. Denn ihre Erzie-
herinnen Conny und Beate sowie Claudia und Corinna ließen sich 
passend zu ihrem derzeitigen Projektthema „Tag und Nacht“ etwas 
tolles einfallen. Gestartet sind wir gemeinsam am Kindergarten zu 
einer Winterwanderung Richtung Köfeln mit vielen darin enthalte-
nen Überraschungen. Angefangen mit einer Schnitzeljagd, bei der 
es darum ging, Symbole von „Tag und Nacht“ zu entdecken und 
kleine Aufgaben zu meistern. Natürlich mussten wir Eltern auch mit 
ran, ist doch klar. Das amüsierte vor allem unsere Kleinen. Für alle 
Teilnehmer gab es nach jeder bestandenen Aufgabe die passende 
„Belohnung“. Zum Ende der Wanderung konnten die Kinder bei 
Einbruch der Dunkelheit dann auch ihre Taschenlampen auspacken, 
um den Weg zurück zum Kindergarten auch ja nicht zu verfehlen.
Denn da wartete die letzte Überraschung. Heißer Tee am Lagerfeuer 
und zum Ausklang gemeinsames Singen, begleitet von der Gitarre.

Alles in allem also ein gelungenes Erlebnis, welches wir mit allen 
Weidschen beim Lesen dieses Artikels teilen wollten.
Wir, die Kinder und Eltern, bedanken uns bei den lieben Erziehe-
rinnen für ihre immer wieder tollen Ideen und den großen Einsatz 
bei der Umsetzung von Projekten aller Art.   Frau Bachmann

Delegation der Ostthüringer Füchse bei der Übergabe 
der Spende an den Vorsitzenden Frank Krause
Foto [RG]

Gerrard Schueft ist Sieger des ersten Klos-
terSlam Saison-Finales. (Foto: Unteutsch)
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Ferienangebote Ostern 2015
Der Jugendsportkoordinator des SR „Nord“ lädt Euch zu folgenden 
Ferienveranstaltungen ein.
Montag, 30.03.2015: Tischtennis für Jedermann
Wer Spaß am Spiel mit dem kleinen weißen Ball hat, ist hier genau 
richtig. Ort: Turnhalle am Freibad in Bad Köstritz, Zeit: 10.00 – 
12.00 Uhr. Turnschuhe, Sportkleidung nicht vergessen! Schläger 
sind in begrenzter Zahl vorhanden. Eigene Schläger könnt Ihr gern 
mitbringen.
Mittwoch, 08.04.2015: Flossenschwimmen im Greizer Hallenbad
Fühlt Euch wie ein Fisch, nur leider ohne Kiemen, aber mit Flossen. 
Im Greizer Schwimmbad könnt ihr es ausprobieren. Natürlich könnt 
ihr auch ohne Flossen schwimmen und toben. Eintritt: kostenlos.
Zeit: 09.00 - 12.00 Uhr. Wer eigene Flossen hat, bitte mitbringen!				  
Donnerstag, 09.04.2015: Spiel, Sport, Spaß und noch mehr
Hier warten Hüpfburg, Kletterturm, Büchsen werfen, Fußball, Ho-
ckey und viel mehr, sowie für die Pausen zwischendurch etwas zum 
Basteln auf alle interessierten Kinder. Ort: Turnhalle des Gymnasi-
ums Weida, Zeit: 08.30 Uhr – 12.30 Uhr. Altersempfehlung: bis 12 
Jahre. Sportsachen und Hallenturnschuhe bitte mitbringen!				  
Für alle Angebote ist eine Anmeldung bis Donnerstag, 26.03.2015, 
unbedingt erforderlich: Verena Zimmermann: 036603/ 714260 (AB) 
oder 0157/ 73297950 oder spoko@gmx.net. Bei Anmeldung können 
Fragen zur Mitnahme von Teilnehmern und Rückankunft geklärt 
werden. Wir weisen noch einmal darauf hin, dass für alle Veranstal-
tungen eine Anmeldung (Platzanzahl in Fahrzeugen begrenzt) und 
eine Elternerlaubnis (bis 18 Jahre) erforderlich sind! Ohne diese 
erfolgt keine Teilnahme.

Ich freue mich auf eure Teilnahme.
Jugendsportkoordinator SR „Nord“ LK Greiz

Die (Kammerer-) Halle tobte
Am Mittwoch, dem 04.03.2015, war es wieder einmal so weit. Es 
stand das traditionelle Fußballspiel der „Schule an der Weida“ gegen 
die Freunde aus der Förderschule Röpsen an. Nachdem im letzten 
Herbst das Spiel in Röpsen stattfand, wurde das Rückspiel in der 
Kammerer-Turnhalle ausgetragen. 
Nachdem man in der Halle ankam, begrüßte man die Spieler aus 
Röpsen und tauschte sich ein wenig aus, man machte sich gemeinsam 
warm und bereitete sich auf das Spiel vor. Die Trainer stellten ihre 
Mannschaften ein und motivierten sie für die kommende Aufgabe. 
Die Halle füllte sich mit zahlreichen Zuschauern, die auf der „Tri-
büne“ platznahmen und selbst gebastelte Schilder präsentierten. 
Der Anpfiff erfolgte und es entwickelte sich ein spannendes und 
ausgeglichenes Spiel. Beide Mannschaften neutralisierten sich und 
hatten in ihren Reihen starke Torhüter. Das Publikum feierte die 
Spieler und feuerte sie pausenlos an. Letztendlich setzte sich die 
individuelle Klasse der Röpsener Spieler in den 2x20 min durch und 
man verlor 2:5. Das Publikum feierte dennoch unsere Spieler und 
machte die Niederlage schnell vergessen. In dem anschließenden 
7m-Schießen behielten wir die Überhand und unser Keeper Lucas 
hielt 8 von 10 Schüssen, so dass wir durch die Tore von David, Nico 
Lindig und Lucas 3:2 das 7m-Schießen für uns entschieden. Bei der 
Siegerehrung ging der Wanderpokal wieder nach Röpsen. 
Den Abschluss bildete ein super Mittagessen. Bei einer toll ge-
deckten Tafel, gab es Nudeln mit Tomatensoße zu Stärkung. Die 
Spieler beider Schulen unterhielten sich eifrig und werteten das 
Spiel noch einmal aus. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
unsere „Küchenfeen“ für diese tolle Vorbereitung. 
Es war ein schönes, gelungenes Ereignis, dass viel Spaß gemacht 
hat und unsere Spieler durch die Zuschauer ein stückweit hat größer 
werden lassen. fra

Weitere Bilder findet Ihr auf unserer Homepage.

Erneute Heimniederlage des FC Thüringen Weida
FC Thüringen Weida – SV SCHOTT Jena II  	 1:3 (1:1)
Die von Dr. Falk Werner – ehemaliger Spieler des FC Thüringen Weida – trainierte Mannschaft des SV 
SCHOTT Jena II spielte bisher eine starke Saison und lag vor dem Spiel bei bisher schon 10 Siegen 
auf einem hervorragenden 4. Platz. Weida wollte die unglückliche 2:3-Heimniederlage vor 14 Tagen 
gegen Silbitz vergessen machen. Nach anfänglichem Abtasten beider Teams wurde Nick Pohland 22 
Meter vor dem Tor gefoult. Den fälligen Freistoß versenkte Sebastian Görler mit einem äußerst plat-
zierten Schuss ins untere Eck – 1:0 (9.). Aber wie schon gegen Silbitz reichte die Führung nicht zum 
Sieg, ja nicht einmal zu einem Punktgewinn. Zunächst wollte Weida sofort nachlegen, Pohland köpfte 
nach Freistoß von Oliver Lange vorbei. Auf der anderen Seite legte Grohs auf Wendler zurück, dessen 
Schuss Hendrik Penzel abfausten konnte. Der FC Thüringen produzierte im Vorwärtsgang im Mittelfeld 
zu viele Abspielfehler, die die spielstarken Gäste immer wieder zu Kontern einluden. An einer hohen 
Flanke von rechts flog Torwart Penzel vorbei, Dominik Kurz bekam den fallenden Ball unglücklich an 
den Fuß und traf ins eigene Tor – 1:1 (26.). In den letzten 10 Minuten der 1. Halbzeit drängte Weida 
auf die erneute Führung. Nach Gerolds Flanke und Pohlands Kopfball klärten die Schottianer per Kopf 
vor dem Tor. Als Wustrau Mirko Patzer in Szene setzte, traf der das Außennetz. Pohlands Freistoß nach 
Foul an Gerold landete in der Mauer.
Nach der Pause spielte Wustrau erneut Patzer frei, dessen Flanke keinen Abnehmer fand. Gerolds 
Freistoß wurde zur Ecke abgefälscht. Für Schott schoss Wendler aus der Drehung drüber. Dann fast das 
2:1 für die Luft-Elf. Nach Robin Pfeifers Ecke ein Scharfschuss von Kapitän Pohland, den Seidel im 
Schott-Tor mit einer Blitzreaktion entschärfte. Das 2:1 fiel 5 Minuten später doch, aber für die Gäste aus 
Jena. Kapitän Karl Grohs zog unvermittelt ab, sein platzierter Schuss landete unhaltbar im unteren Eck 
(67.). Große Chancen zum Ausgleich hatten die äußerst konteranfälligen Weidaer nicht mehr. Pohland 
köpfte nach erneutem Lange-Freistoß vorbei. Patzers Schuss war zu schwach, um Seidel zu gefährden. 
Kurz vor Schluss die endgültige Entscheidung zugunsten von Schott II. Gerold wurde im Mittelfeld 
gefoult, der Pfiff blieb aus, die Gäste starteten mit 4 Spielern einen Überzahlangriff. Den ersten Schuss 
konnte Penzel noch abwehren, aber im Nachschuss traf der eingewechselte Andrej Stein – 1:3 (89.). 
Dem FC Thüringen Weida scheint die Heimstärke der 1. Halbserie – sechs Siege in Folge – abhanden 
gekommen zu sein. Diese ist aber unbedingt notwendig, wenn am kommenden Sonnabend Eintracht 
Camburg in Weida gastiert. Bei mindesten 5 Absteigern ist man ganz schnell im unteren Tabellendrittel, 
wenn Punktgewinne ausbleiben.
Weida: Penzel; Lange, Kurz, Ulrich, Wanitschka (68. Eric Pfeifer), Görler (78. Höhne), Wustrau, 
Robin Pfeifer, Gerold, Pohland, Patzer
Schott: Seidel; Vötgen, Lüneburg, Klose (80. Stein), Klinger, Grohs, Kriebitzsch, Teubert, Wendler 
(74. Menzel), Herold, Dau Viet (59. Träumer)
Torfolge: 1:0 Görler (9.); 1:1 Kurz (26.; Selbsttor), 1:2 Grohs (67.); 1:3 Stein (89.)
Schiedsrichter: Simone Gerbet (Plauen), Zuschauer: 80	 Weida, den 08.03.2015 Georgius

Hallenfußball, E-Junioren: Wünschendorfer Jonas Pfeifer ist der beste Spieler
Harpersdorf. Fast wäre es eine interne Geraer Stadtmeisterschaft geworden, das Hallenfußballturnier 
des TSV 1880 Rüdersdorf für E-Junioren um die Pokale von Pizza-78. Die SG Lusaner SC 1980, OTG 
1902 und die SG VfL 1990 Gera belegten im Zehnerfeld der Neun- und Zehnjährigem Nachwuchski-
cker die ersten drei Plätze und bestimmten auch das Niveau des viereinhalbstündigen Turniers in der 
Sporthalle Harpersdorf. Nur der Post SV Gera fiel da mit Rang acht etwas ab. Gastgeber Rüdersdorf 
wurde Sechster.
Es gab viele torreiche Spiele im Turnier, wenngleich die meisten ohne Gegentreffer zustande kamen. 
Allein neun Mal gab es in der A-Staffel ein „zu Null“, sieben Mal in der B-Gruppe. Mit dem 9:0 des 
VfL Gera gegen Thüringen Weida gab‘s da auch fast ein zweistelliges Resultat. Ohne Punktverlust 
und ohne ein einziges Gegentor, einschließlich Endspiel, marschierte der von Steffen Seidel betreute 
Lusaner Verbandsligist durch das Turnier. Insgesamt schossen die gelb gekleideten Lusaner 26 Tore 
und stellten mit Lenny Kunz (9 Treffer) auch den besten Turniertorschützen. In dieser Staffel kam der 
Gastgeber mit zwei Siegen (Bad Kösen/6:1, Post Gera/1:0) auf Platz drei ein und verlor im Spiel um 
Platz fünf gegen Großschwabhausen nach einem 0:0 nach zehn Minuten mit 1:3 im Neunmeterschießen.
In der ausgeglicheneren B-Staffel hatte OTG Gera mit drei Siegen ohne Gegentor bei einem 1:3 gegen 
den VfL das bessere Ende für sich und zog ins Finale. Da der VfL aber noch zwei Mal remis spielte 
(Großschwabhausen/1:1, Wünschendorf/2:2), blieb für die Fuchsberger nur das Kleine Finale. Hier 
hielt man sich mit 2:0 gegen Bad Kösen schadlos. Für den ThSV Wünschendorf, vor der Siegehrung 
abgereist, reichte es nach einem Sieg und zwei Remis und aufgrund des schlechteren Torverhältnisses 
nur zu Staffelplatz vier, dafür aber mit Jonas Pfeifer für einen Einzeltitel als „Bester Spieler“. Die stark 
ersatzgeschwächten Weidaer, betreut von Maik Reichert und Tino Höring, hielten sich nach einem 1:1 
im Spiel um Platz neun gegen Lobeda 77 mit einem 3:2-Erfolg vom Strafstoßpunkt schadlos.   MM

Jahrelange Treue und gute Zusammenarbeit mit Kauf von 5 m² für 
„Initiative Kunstrasen“ Sportpark „Roter Hügel“ in Weida 

untermauerte Andreas Eitner vom gleichnamigen Weidaer 
Metallbaubetrieb am 27.02.2015 und schraubte damit den 
Spendenkontostand auf 22.492,00 Euro. Dafür gebührt unser 
Dank, viel wichtiger aber wie die Spende sind die Zeichen, 
die Herr Eitner (im Übrigen auch seit Jahren ehrenamtlich 
im WCV aktiv) damit setzt.  Auch wenn‘s im Moment nicht 
allzu gut um die Finanzen der Stadt steht – wenn man ein Ziel 
vor den Augen hat, gibt es immer einen Weg, es zu erreichen 
– nur gemeinsam (auch über den eigenen Tellerrand hinaus) 
können wir es schaffen – das Gejammer hilft uns auch nicht 
weiter und Aufgeben geht schon gar nicht. 
Wo kämen wir denn da hin und was wäre unsere schöne Stadt (und die ist es nämlich, man muss nur 
hinsehen), wenn wir in den letzten 25 Jahren bei dem ein oder anderem, kleineren oder manchmal 
auch größeren Hindernis gleich aufgegeben hätten. Immerhin hat‘s beim Freibad Weida auch 10 Jahre 
Kampf bedurft, bis es endlich stand und nun möchte es Keiner mehr missen. Und auch damals war die 
Stadtkasse nicht unbedingt „auf Rosen“ gebettet.
Also bleiben wir weiter am Ball und lassen wir uns weiter nicht unterkriegen. Helfen auch Sie uns und 
folgen Sie dem Beispiel von Herrn Eitner. Wie und wo, warum und weshalb Sie sich beteiligen können 
und sollten, erfahren sie unter www.kunstrasen-weida.de. FC Thüringen Weida

Mitmach-Kinderküche mit Harald Saul im 
Kindergarten Nitschareuth zum Tag der offenen Tür 

Essen kann jeder, aber selbst etwas kochen? Zum Tag der offe-
nen Tür probierten wir es aus und kochten unter Anleitung von 
Küchenmeister Harald Saul einen wilden Gemüseeintopf. Das 
machte richtig Spaß und Neugier auf weitere Mitmachtage in 
unserer neuen Küche. Gemeinsam mit den Eltern und einge-
ladenen Gästen wurde natürlich anschließend verkostet und es 
fanden alle richtig lecker! Ein herzliches Dankeschön gilt dar-
um vor allem der Fleischerei Weiser aus Steinsdorf und Walter 

Tröger von „Waldis Lindenhof“, die uns das Fleisch für unseren Gemüseeintopf zur Verfügung stellten.

Alle Kinder und Erzieherinnen des Kindergarten Nitschareuth
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Neues aus der Lohgerberei Technisches Schaudenkmal „F. Francke“ 
Frau Claudia Vetter, Inhaberin vom 
„Lederhandel Hönl“, hat die Aus-
stellung im Technischen Schau-
denkmal Lohgerberei „Friedrich 
Francke“ um ein ganz besonderes 
Exemplar bereichert. Es geht um ein 
pflanzliches gegerbtes Leder mit der 
Bezeichnung „Spieß“, welches in 
der Mitte der Lederdicke eine nicht 
durchgegerbte Zone aufweist. 
Dieses Spezialleder wird für die 
Herstellung von Prothesen und an-
deren Bandagen verwendet. In der 
Ausstellung kann man eine Vielzahl 
Ledersortimente betrachten, es geht 
vom Maulwurf bis zum Kamelhö-
cker. Besonders interessant sind die Raritäten, wie Schlange, Ochsenfrosch usw. in einem geschlossenen 
Schaukasten. Nicht nur Leder, sondern auch die Verarbeitung wird in der „Schusterstube“ dokumentiert. 
Für Schulklassen wäre es empfehlenswert zu sehen, was im Heimatort hergestellt und verarbeitet wurde. 

Team der Lohgerberei 

Ritter eröffnen die Saison

Am Samstag und Sonntag eröff-
neten die Ritter der Osterburg ihre 
Saison. Der Saisonauftakt stand 
für die Kämpfer ganz im Sinne 
der Weiterbildung und Weiterent-
wicklung. Zu Gast waren Andreas 
Jacob und sein Schüler Eric, von 
der Fechtschule Tapfar, um dem 
Schaukampf der Ritter einen neu-
en Schliff zu verpassen. So stand 
der Samstag ganz im Zeichen des 
Trainings mit dem Schwert, bei dem nicht nur spannende Praxis vermittelt wurde, sondern auch Ausflüge 
in die Theorie des Schwertkampfes unternommen wurden. Am Sonntag dann standen die restlichen 
Waffengattungen auf dem Trainingsplan. 
Derweil die Ritter an ihren Fähigkeiten schliffen, haben die übrigen Vereinsmitglieder den alljährlichen  
Frühjahrsputz vollzogen. Am Ende waren sich alle im Verein einig, dass die Saison kommen kann – die  
Ritter der Osterburg sind vorbereitet und voller Elan! René Richter, Pressesprecher

Blinden- und Sehbehinderten Verband Thüringen
Die Kreisorganisation Gera des Blinden- und Sehbehinderten Verbandes Thüringen (BSVT) wählte 
am Samstag, dem 07.03.2015, in der Gaststätte „Lusano“ ihren neuen Kreisvorstand für die nächsten 
vier Jahre.
Zum Vorsitzenden der Kreisorganisation wurde für die nächsten vier Jahre Matthias Schiedek gewählt. 
Des Weiteren wurde Eberhard Tölke zum Stellvertreter gewählt. Als Beisitzer gewählt wurden Astrid 
Malpricht, Sandro Thielemann und Enrico Albrecht.
Auf diesem Weg möchte sich der Kreisvorstand bei dem Wahlleiter Richard Hahnemann (Ehrenvor-
sitzender des BSVT) und bei seinen zwei Helferinnen Regina Karell und Regina Sczilinski bedanken.
Des Weiteren übersandte Frau Margit Jung, MdL, Vizepräsidentin des Thüringer Landtags (DIE LIN-
KE.) der Kreisorganisation Gera eine Grußbotschaft. Frau Jung unterstützte die Wahlveranstaltung mit 
einer Spende. Sie wünscht dem neu gewählten Vorstand viel Erfolg in der zukünftigen Vereinsarbeit 
und darüber hinaus auch in der Vertretung der Interessen der blinden und sehbehinderten Menschen 
in der Gesellschaft. 
Die vergangene Zeit wurde von einigen erfolgreichen Aktivitäten des Verbandes geprägt. Erfolgreich 
war die Zusammenarbeit mit den Geraer Verkehrsbetrieben für die Ausgestaltung von Straßenbahn-
haltestellen mit einem Blindenleitsystem (Bodenindikatoren). 
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit des Verbandes war die Mitarbeit an der Ausbildung der Mobillotsen.
Der neue Vorstand plant in diesem Jahr, in dem der Verband 25 Jahre alt wird, eine Theatervorführung 
der besonderen Art. Es soll für blinde Menschen eine Aufführung mit Bildbeschreibung durchgeführt 
werden. Des Weiterem werden wir uns für akustische Lichtsignalanlagen, die an den wichtigen Stra-
ßenkreuzungen erforderlich sind, einsetzen.

Matthias Schiedek
Vorsitzender der Kreisorganisation Gera des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Thüringen e.V.

Geographie-Wettbewerb
Jacob Töpel hat an Deutschlands größ-
tem Geographiewettbewerb für Schüler 
und Schülerinnen teilgenommen und den 
Sieg auf Schulebene erlangt. Nur noch 
zwei Hürden müssen überwunden wer-
den! Nachdem Jacob Töpel den Klassen-
sieg erreichte, konnte er sich danach als 
Sieger des Georg-Samuel-Dörffel-Gym-
nasiums gegen seine Mitschülerinnen 
und Mitschüler durchsetzen und qualifi-
zierte sich somit für den Landesentscheid 
Ende März in Thüringen. Damit nähert 
sich die Chance, der beste Geographie-
schüler Deutschlands zu werden. Durch 

den Landessieg würde sich der 16-Jährige einen Platz im großen Finale von Diercke Wissen am 12. 
Juni 2015 in Braunschweig sichern, in dem die besten Geographieschüler/innen Deutschlands antreten.

Diercke Wissen ist mit rund 310.000 Teilnehmern Deutschlands größter Geographiewettbewerb und in jedem 
Jahr eine gefragte Veranstaltung für die Schulen in Deutschland und die deutschen Schulen im Ausland.

Liebe Sportfreunde,

wir starten zur 10. Sternfahrt 
am 22.3.2015 um 9.00 Uhr auf dem Aldiparkplatz. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein.
Da das Interesse sehr stark nachgelassen hat, starten 
wir zum letzten Mal – also aufgepasst und mitgemacht, 
sodass die Veranstaltung in guter Erinnerung bleibt. 

MC Weida – A. Anders

Motorsportclub Weida
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Herr Erhard Röder aus Weida stellte uns diesen interessanten Zeitungsartikel über den Kegelsport 
aus der „Weidaer Zeitung“ Nr. 30 vom 4. Februar 1928 zur Verfügung:

Zur Kegelsportwoche in Weida
– Auszüge und Schluss–

Die Kegelsportwoche
die mit dem heutigen Tage ihren Anfang nimmt und mit der Siegerverkündigung am Sonntag, den 12. 
Februar ihren Abschluß findet, wird ohne Zweifel ein sportliches Ereignis werden. Sportlich besonders 
insofern, als auf zwei Bahnen auf das Bundes-Sportabzeichen gekegelt wird, für das bekanntlich vom 
Bund bei 200 Kegeln 1100 Holz vorgeschrieben sind, also – wie auch der Laie zu erkennen vermag – eine 
Leistung, die sehr hoch zu bewerten ist. Der Veranstalter der Sportwoche, der Lokalverband Weidaer 
Kegelklubs, der hiermit in großzügigster Weise werbend für den Kegelsport eintritt, hat sich in einer 
Weise um das Zustandekommen bemüht, so daß ihm hierfür ein uneingeschränktes Lob gebührt. Die 
zahlreich eingelaufenen Meldungen auf Sportabzeichen als auch auf die 5er-Mannschaftsbahn bedeuten 
eine Anerkennung für den Verband. Was das Programm anbelangt, so wird auf fünf Bahnen (Asphalt) 
gekegelt, und zwar: Bahn 1 und 2 im Restaurant „Zum Klaußner“, Bundessportabzeichenbahn. Bahn 3 
im Hotel „Goldner Ring“, 5er Mannschaftsbahn. Bahn 4 im Café Museum, Industriebahn und Bahn 5 
im Schützenhaus, Ehrenbahn, gleichzeitig Ehrenpunktbahn. Als Auftakt zur Sportwoche ist der heutige 
Festkommers im Saale des Schützenhauses zu nennen, denn er wird Vertreter des Bundesvorstandes, 
auswärtige Kegler und die Weidaer Kegler mit ihren Damen vereinigen. – Während auf den Bahnen 
1 und 2 den Sportkeglern die Bundessportabzeichen und auf der 5er Mannschaftsbahn den Keglern 
Pokale und Plaketten winken, werden auf der Industrie- und Ehrenbahn den glücklichen Siegern wert-
volle Preise zur Verfügung stehen, die teils aus Stiftungen stammen, teils vom Lokalverband gekauft 
sind. Wie der Gabentempel zeigt, darf sich Weida rühmen, mit seinen Preisen an der Spitze ähnlicher 
Veranstaltungen anderer Verbände marschieren zu können.

Weida, die Stadt des deutschen Bundesmeisters auf Asphalt
ist auf den Plakaten, die zur Sportwoche einladen, zu lesen. Es ist Tatsache, daß Weida, von desen 
Existenz sehr viele keine Ahnung hatten, durch Radio oder durch die Zeitung überall bekannt wurde. 
Und mit dem Namen Weida ging der Name Richard Strauß hinaus. Es ist mir noch gut in Erinnerung, 
wie an dem betreffenden Abend durch Rundfunk gemeldet wurde, daß Strauß-Weida mit 1130 noch 
immer die Spitze hält. Und dann ging am nächsten Morgen die telephonische Meldung ein, daß Richard 
Strauß deutscher Bundesmeister auf Asphalt geworden sei. Die Freude, daß gerade ein Weidaer unter 
den vielen „Kanonen“, die im goldnen Mainz zusammengekommen waren, als Sieger hervorging, war 
selbstverständlich groß, nicht nur bei den Keglern. Große Vorbereitungen für den Empfang setzten ein. 
Und als dann der Empfangsabend nahte, da kam ich gar nicht mehr aus dem Erstaunen heraus: War 
das wirklich Weida, das so in Begeisterung erstrahlte? Es sei mir gestattet, einiges aus dem damaligen 
Festbericht zu zitieren, denn an einem Tage wie dem heutigen, ist eine Erinnerung an einen besonderen 
Glanztag des Weidaer Lokalverbandes – und damit gleichzeitig für den Klub Neuntöter – durchaus 
angebracht: ... Wer gestern in der neunten Abendstunde, von der Burgstraße kommend, nach dem 
Markt einbog, der war erstaunt über die unzähligen Menschen, die sich über den ganzen Marktplatz 
verbreitet hatten und auf den Bürgersteigen in der Geraer- und in der Bahnhofstraße standen. Fast ganz 
Weida war auf den Beinen, um den Empfang zu sehen, den man dem neuen deutschen Bundesmeister 
im Kegeln, Richard Strauß, bereitete. ... die Polizei hatte Mühe, die Ordnung aufrecht zu erhalten. ... 
Unter Vorantritt des Spielmannzuges des Aelteren Turnvereins und der Stadtkapelle setzte sich ein 
imposanter Fackelzug in Bewegung. In allen Straßen, durch die der Zug kam, leuchteten Rot- und 
Grünfeuer auf, die mit den Fackeln der Kegler und Sportler ein wunderschönes abendliches Bild ga-
ben. Wann hat Weida wohl je eine solche Begeisterung gesehen? Städte wie Leipig haben ihre Kegler 
ausgesandt, um sich die Bundesmeisterschaft zu erwerben, und Weida, das kleine Weida, daß gegen 
eine Stadt wie Leipzig verschwindet, hat den Sieg davongetragen. Man kann die Begeisterung verstehn! 
... Der Bericht spricht dann von der Feier im Hotel „Goldener Ring“, die für den neuen Meister eine 
Anzahl Ehrungen brachte. In dem Schreiben des Stadtvorstandes heißt es u.a.: ... Wir freuen uns, daß 
ein hießiger Sportsmann es zustande brachte, die Bundesmeisterwürde trotz großer Konkurrenz an sich 
zu reißen, was dem Weidaer Lokalverband, dem Kegelklub „Neuntöter“ und der Stadt Weida selbst 
zu allen Ehren gereicht und Zeugnis davon ablegt, daß der Kegelsport in Weida eine gute Pflegestätte 
gefunden hat. ... Wir hoffen und wünschen, daß der Kegelsport in Weida weiterhin auf der erreichten 
Höhe fortschreiten möge, was nicht zuletzt der Stadt Weida von großem Nutzen sein wird. Auch soll 
es Herrn Strauß vergönnt sein, den Namen der Stadt Weida noch recht oft in siegreichen Kämpfen in 
unser liebes Vaterland hinauszutragen. ... 
In der Geschichte des Lokalverbandes Weidaer Kegelklubs bildet dieser Festabend einen Höhepunkt, 
der nicht so leicht wieder erreicht wird, denn, wann wird wieder ein neuer Kegelmeister aus Weida 
sein? Heute ist wieder ein Markstein im Wege des Aufwärtsschreitens erreicht. Möge der Lokalverband 
dem Kegelsport auch weiterhin so ein guter Hort sein, wie bisher. ...

Gut Holz! Fritz Apelt.
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Gefunden  
Katze Emmi, so haben wir sie ge-
nannt, ist im Februar in einer Klein-
gartenanlage in Weida gefunden 
worden, sie war sehr ausgehungert. 
Sie ist an Menschen gewohnt und 
verschmust, das Fell ist schwarz mit 
einen kleinen weißen Latz. Emmi ist 
kastriert und ca. 2–3 Jahre.  

Trotz  Tierschutzgesetze und dem 
steigenden Bewusstsein in der Bevöl-
kerung für Umwelt- und Tierschutz 
ist die Zahl der herrenlosen, vernach-
lässigten und gequälten Tiere leider 
immer noch sehr groß. Es ist nach wie 
vor erforderlich, dass sich Menschen 
dieser Tiere annehmen.

Fast täglich werden Tiere im schlechten bis lebensbedrohlichen 
Zustand zu uns ins Tierheim gebracht. Sie benötigen dringend unsere 
Hilfe, unseren Schutz und unsere Liebe. Durch die tierärztlichen 
Versorgungen kommen immer wieder hohe, oft nicht einschätzbare 
Kosten auf uns zu. 
Wir sind ein kleiner Verein, der sich nur durch Spenden und Mit-
gliedsbeiträge finanziert. Mit Herz und Liebe arbeiten wir alle ehren-
amtlich. Ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge kommen ausschließlich 
unseren Tieren zugute.
Werden Sie Mitglied im Tierschutzverein Weida.
Auch wenn Sie bei uns nicht aktiv tätig werden, ist Ihre stille Mit-
gliedschaft sehr wertvoll. Ihr Beitrag hilft unserem Tierheim und 
damit den dort untergebrachten Tieren. Eine Mitgliedschaft im Tier-
schutzverein Weida ist schon ab 13 Euro im Jahr möglich.
Mit ganzem Herzen versuchen wir, den Tieren in unserem Tierheim 
das Leben so angenehm wie möglich zu machen, bitte helfen Sie mit!
Dankeschön!

Urlaub  
Und bitte denken Sie jetzt schon an Ihren nächsten Urlaub und 
berücksichtigen Sie bei Ihrer Planung Ihre vierbeinigen und gefie-
derten Freunde. 

Das TierheimTeam

Tierschutzverein
	 Weida e.V.

Drei Pokale bleiben in Weida
Zweimal Silber für Weidaer im Thüringenpokal 

Über 270 Sportler aus ganz Deutschland standen am letzten Februarwochenende in der Sporthalle 
Harpersdorf auf der Planche.
Am Samstag kämpften die Nachwuchsfechter um die begehrten Osterburgpokale. 
Im Herrenflorett 2003 siegte der Weidaer Niklas Zacher vor Emil Szumodalsky (FSC Nordhausen). 
Kurt Reichardt gewann im starken Starterfeld Bronze. Weitere Platzierungen: Leon Wolf (6.), Robin 
Morgenroth (10.), Conrad Müller (11), Laslo Krügel (13.).  
Bei den Damen siegte mit dem Florett in der B-Jugend Julia Morgenroth (Weida) im Finale gegen Paula 
Wand (FSC Jena). Bei den Degenfechterinnen setzte sich Melanie Hein vor ihrer Zwillingsschwester 
Jessica und Cora Schmidt durch. Jasmin Walther (alle Weida) wurde am Ende vierte.
Philipp Reuther und Leon Wolf vom gastgebenden TuS Osterburg holten im Endkampf der Degenfechter 
Bronze hinter Philipp Zens (FR Hochwald) und Adrian Leimert (TSG Halle-Neustadt). Ben Flöricke 
wurde im Herrenflorett am Ende Sechster. Sieger wurde hier Jose Neumann (FSC Jena).
Im Bambini-Wettbewerb der Mädchen ging der Sieg an Sasha Werner (FZ Erfurt EnGarde) vor Johan-
na Rungen und Helene Müller (Weida). Bei den Jungs siegte Julian Ruhrig (Erfurt) vor dem Weidaer 
Aaron Kabjoll. Florian Lindauer belegte in der Endabrechnung Rang fünf.
Im Thüringenpokal am Sonntag waren dann die „Großen“ am Zug. Die Weidaer standen mit 21 Fech-
tern auf den Bahnen. Den Sieg im Damendegen sicherte sich Marike Wegener (FC Leipzig) vor Katja 
Straub (Weida) und Constanze Landte (MTV Saalfeld). Bei den Herren gewann Robert Schmorr (SV 
Medizin Bautzen) vor Ralph Zosel (Weida) und Cornelius Petersen (SV Einheit Altenburg).
Weitere Plätze der Osterburgstädter: Susann Tietze (10.), Claudia Patzer (11.), Theresa Grundmann 
(16.), Marie Jung (20.), Ina Mor-
genroth (21.), Anna Morgenroth 
(26.), Hanna Zosel (27.), Luise 
Heidenreich (30.), Markus Wall-
berg (10.), Uwe Zeng (17.), Jan-
nes Gabel (20.), Dr. Olaf Klobes 
(27.), Simon Wetzig (28.), Heiko 
Wolf (29.), Tom Wolf (30.), Max 
Streckhardt (31.), Philipp Reuther 
(32.), Julius Zeng (34.), Ingo Dett-
lev (43.).
„Es ist jedes Jahr wie ein kleiner 
Umzug für uns. Die komplette 
Technik muss in das 30 Kilome-
ter entfernte Harpersdorf transpor-
tiert werden. Danke an alle fleißi-
gen Helfer.“ so Abteilungsleiter 
Uwe Zeng.
Besonderer Dank gilt auch in die-
sem Jahr der AWG Weida, der Fa. 
Frühauf in Weida, dem Bauunternehmen Rainer Patzer in Steinsdorf, der Geramöbel GmbH in Frießnitz, 
der Gesellschaft für Ökologie und Landschaftsplanung mbH Herrn Rasmus Röhling, der Signal Iduna 
Generalvertretung Volker Wengler sowie Herrn Stephan Hopf.                                                           

TuS Osterburg Weida, Fechten

Foto (Verein): Harpersdorf 2015 – Fechter aus ganz Deutschland folgten der Einladung 
des TuS Osterburg Weida 



- 15 -

E I N L A D U N G
zur Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl 
des FC Thüringen Weida e.V.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, Sponsoren 
und Förderer des Vereins, sehr
geehrte Bürger und Interessenten des Sports
Wir laden Sie hiermit zur Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahl des FC Thüringen Weida e.V. ein.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 16. April 2015, 20.00 Uhr 
in der Gaststätte „Sportlerheim“ Grochwitzer Weg 60 statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Finanzbericht
3. Aussprache und Diskussion zu den Berichten
4. Beschlussfassung
5. Entlastung des alten Vorstandes
6. Vorstandswahlen

Heinz-Josef Rungen		  Jasmin Lindner
2. Vorsitzender                          	 Schatzmeister

Bild: Thomas Gorlt

Matthias Krehl vom Zentrum für Ruhestandsplanung beglückte die 
Jungs der E-Junioren mit neuen Jacken. Nachdem sie das Testspiel 
gegen die Mädchen der BSG Wismut Gera mit 5:1 gewannen.

AGA 2015 – 
Abenteuer, 

Gemeinschaft, 
Action ...

 

„Gemeinschaft erleben: Mit Jurte, 
Tipi, Lagerfeuer“ – unter diesem 
Motto steht seit letztem Jahr 
unser Erlebniscamp-Projekt für 
Kinder und Jugendliche. In der 
Gemeinschaft Natur und viele 
Abenteuer erleben steht dabei 
im Vordergrund. Seit Jahren 
organisiert das Kompetenzteam-
Nord ähnliche Camps speziell 
für Kinder und Jugendliche. 
Logisch, dass es die beliebten 
Erlebniscamps im Strandbad 
Aga auch 2015 wieder geben 
wird. Und das gleich in drei 
Durchgängen: zwei für Kinder 
im Alter von 7 – 11 Jahre (DG 
1: 20. – 24.07.2015/DG2: 27. – 
31.07.2015) und ein Camp für 
Jugendliche ab 12 – 15 Jahre 
(03. – 07.08.2015).
Was geht bei uns programm-
technisch so ab? Eine ganze 
Menge: Viele tolle Erlebnisse 
und Abenteuer werden eure ste-
tigen Begleiter sein. Wir haben 
für euch wieder ein spannendes 
Programm zusammengestellt: 
Vom Selbstbau von Bogen und 
Pfeilen, über das „anpirschen“ 
und erlegen einer Wildschwein 
(-Attrappe) im Wald, geht es 
weiter zum richtigen „Auf-
schichten“ eines Lagerfeuers, 
dass wir nur mit Zunder und 
Feuerstahl entzünden werden. 
Ist das dann mit etwas Geduld 
geschafft, kann das eben erlegte 
Wildbret genüsslich über dem 
Feuer geröstet werden. Aber wir 
leben auch gesund, und gehen 
deshalb im Wald gemeinsam auf 
Wildkräutersuche, welche wir 
zu einem schmackhaften Salat 
verarbeiten. Bestimmt werden 
wir auch einige Heilkräuter fin-
den ... und lernen, sie zu benut-
zen. Aber im Wald gibt es noch 
weit mehr zu entdecken: Tief in 
ihm verborgen leben die kleinen 
Gnom-ähnlichen „Noks“, wel-
che gern ihre Schätze unter alten 
Bäumen und in Höhlen verste-
cken. Tief in der Nacht werden 
wir daher auf Schatzsuche ge-
hen. Diese sind manchmal recht 
streitbar, daher muss vorher 
erst der Umgang mit Schwert 
und Schild gemeistert werden 
... und wer wollte nicht schon 
immer mal ein Ritter sein? Die 
Termine für die Camps 2015 
wie auch weitere Infos und das 
Anmeldeformular findet ihr auf 
unserer Website: www.kompe-
tenzteam-nord.net oder bei Fa-
cebook KTN.Nord. Meldet euch 
bitte rechtzeitig an, wie immer 
sind die Plätze pro Camp auf 
max. 14 Teilnehmer begrenzt.

St. Brauner

Große Clubversammlung: Eure Meinung ist gefragt
Am 17. März findet um 17:00 Uhr im Jugendclub Weida eine große 
Clubversammlung statt. Zu der sind alle Jugendlichen herzlich ein-
geladen. Um was geht es? Der Jugendclub soll attraktiver, heller und 
vielfältiger werden. 
Viele Ideen sind zu 
diskutieren und sicher 
auch einige offene Fra-
gen zu beantworten. 
Eure Meinung ist uns 
dabei ganz wichtig, 
schließlich ist es euer 
Jugendclub. U.a. ist die 
Sanierung des Daches, 
der Einbau eines wei-
teren Fensters und eine 
leichte räumliche Umgestaltung geplant. 
Auch wollen wir ein eigenes „Clubaktiv“ ins Leben rufen, welches 
die Clubarbeit aktiv mitgestalten soll. Hier sind insbesondere auch 
die älteren Clubbesucher angesprochen. Es gibt noch einige weitere 
Punkte, aber das erfahrt ihr alles vor Ort. 
Also nicht vergessen: Dienstag, 17. März um 17:00 Uhr.
Kompetenzteam-Nord im Landkreis Greiz, Manuela Völkel (JSA) M: 0176-102069-04, 
Stev Brauner (MoJA) M: 0176-102069-05, Website: www.kompetenzteam-nord.net
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